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Wie wurde in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft des späten Mittel-

alters Reichtum refl ektiert, auf welchen Wertvorstellungen beruhte 

das Nachdenken über den materiellen Überfl uss und wer machte 

welche Ideen für sich nutzbar? Dem Sammelband, der auf eine von 

der Fritz Thyssen Stiftung fi nanzierte Tagung am Deutschen Studien-

zentrum in Venedig zurückgeht, liegt die Annahme zugrunde, dass 

sozial-ökonomische und ethisch-kulturelle Konstellationen in der 

Wahrnehmung des Reichtums einander bedingen, letztere also nicht 

nur regionale Unterschiede aufweisen kann, sondern auch von histo-

rischen Wandlungsprozessen bestimmt ist. 

Mit dem späten Mittelalter richtet sich der Fokus auf eine Zeit, in der 

sich die kommerzielle Revolution vollzog und die Schere zwischen 

Arm und Reich neu zur Debatte stand. Ein international zusammen-

gesetztes Autorenteam untersucht an unterschiedlichen Beispielen 

den Umgang mit Reichtum auf den eng miteinander verzahnten 

Ebenen der politischen Theorie, der ethischen Norm und der sozialen 

Praxis. Es bietet so neue Blickwinkel auf ein Forschungsfeld, dessen 

Diskussion im 21. Jahrhundert von zentraler Bedeutung ist.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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